
 

 

 

 

G
ed

ru
ck

t a
uf

 1
00

 P
ro

ze
nt

 R
ec

yc
lin

gp
ap

ie
r 

 
 
Einrichtung von Babyschaukeln auf Spielplätzen 

CDU-Ortschaftsratsfraktion   
 

 

Gremium Termin TOP ö nö 

Ortschaftsrat Stupferich 12.05.2021 4 ☒ ☐ 

Kurzfassung 
Grundsätzlich werden im öffentlichen Raum keine Babyschaukeln vorgesehen. Bei dem Kinderspielplatz Klam 
Illwig befindet sich an der Doppelschaukel kein Babyschaukelsitz sondern ein Kleinkindschaukelsitz. 
Kleinkindschaukeln werden nur ausnahmsweise angeboten. Die Erfahrung hat gezeigt, dass dieses spezielle 
Angebot in den Gegenden mit Wohnbebauung eher über den privaten Raum abgedeckt wird und der Bedarf 
an Kinderschaukeln insgesamt überwiegt.  
 
Das Auswechseln eines Sitzes in einen Kleinkindschaukelsitz ist in Abhängigkeit vom Hersteller grundsätzlich 
möglich. Wir verweisen aber darauf, dass Doppelschaukeln das Ziel haben, gemeinsames Schaukeln 
weitgehend Gleichaltriger zu ermöglichen, die so auch um die Wette schaukeln können. Dies wird bei Tausch 
des Angebotes nicht mehr möglich sein.  

Finanzielle 
Auswirkungen 

Gesamtkosten  
der Maßnahme 

Einzahlungen | Erträge 
(Zuschüsse und 
Ähnliches) 

Jährliche laufende Belastung  
(Folgekosten mit kalkulatorischen Kosten 
abzüglich Folgeerträge und Folgeeinsparungen) 

Ja ☐ Nein ☒ 
   

Haushaltsmittel sind dauerhaft im Budget vorhanden 
Ja ☐ 
Nein ☐ Die Finanzierung wird auf Dauer wie folgt sichergestellt und ist in den ergänzenden Erläuterungen auszuführen: 
 ☐ Durch Wegfall bestehender Aufgaben (Aufgabenkritik) 
 ☐ Umschichtungen innerhalb des Dezernates 
 ☐ Der Gemeinderat beschließt die Maßnahme im gesamtstädtischen Interesse und stimmt einer Etatisierung in den 
  Folgejahren zu. 

CO2-Relevanz: Auswirkung auf den Klimaschutz 
Bei Ja: Begründung | Optimierung (im Text ergänzende Erläuterungen) 

Nein ☒ 
 

Ja ☐ positiv ☐ 
 negativ ☐ 

geringfügig ☐ 
erheblich ☐ 

IQ-relevant Nein ☒ Ja ☐ Korridorthema  

Anhörung Ortschaftsrat (§ 70 Abs. 1 GemO) Nein ☐ Ja ☒ durchgeführt am  

Abstimmung mit städtischen Gesellschaften Nein ☒ Ja ☐ abgestimmt mit  

 

Stellungnahme zum Antrag 
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KSP Bergleshalle 
Die im Antrag genannte Spielfläche liegt in der Zuständigkeit des Forstamts. Beim Bau des Spielplatzes wurde 
bei dem Schaukelangebot bewusst auf eine Kleinkindschaukel verzichtet. Grundsätzlich besteht die 
Möglichkeit, im Bereich der Rutsche eine Kleinkindschaukel aufzustellen. Das Forstamt prüft die  
mögliche Umsetzung.  
 
KSP Gänsbergstraße 
Da der Kinderspielplatz im Umfeld von Schule und Hort liegt und in sehr großem Maße von 
Schülerinnen/Schüler und Kindern genutzt wird, empfehlen wir, die Kinderschaukelsitze dort zu belassen. 
 
KSP Silvanerstraße 
Hier befindet sich ebenfalls eine Doppelschaukel. Falls der Wunsch besteht, kann zum Test ein Sitz durch 
einen Kleinkindschaukelsitz ausgetauscht und die Akzeptanz beobachtet werden. Dies kann zeitnah erfolgen.  
 


